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Drucksache IV/ 2543 


Bundesrepublik Deutschland 

Der Bundeskanzler Bonn, den 1. September 1964 

8 — 65304 — 5860/64 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Hiermit übersende ich gemäß § 77 Abs, 5 des Zollgesetzes vom 
14. Juni 1961 (Bundesgesetzbl. I S. 737) in der zur Zeit gelten- 
den Fassung die von der Bundesregierung beschlossene 


Siebenundachtzigste Verordnung 
zur Änderung des Deutschen Zolltarifs 1963 

(Reis) 


nebst Anlage und Begründung. 

Die Verordnung ist am 29. August 1964 im Bundesgesetzblatt 
Teil II S. 1215 verkündet worden. 

Dem Herrn Präsidenten des Bundesrates ist die Verordnung 
gleichzeitig übersandt worden. 


Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 

Mende 


Druck: Bonner Universitäts-Buchdruckerei, 53 Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, 532 Bad Godesberg, 
Postfach 821, Goethestraße 54, Tel. 6 35 51 



Drucksache IV/2543 


Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 


Siebenundachtzigste Verordnung 
zur Änderung des Deutschen Zolltarifs 1963 

(Reis) 


Vom 26. August 1964 


Auf Grund des § 77 Abs. 3 Nr. 1 Buchstabe b des 
Zollgesetzes vom 14. Juni 1961 (Bundesgesetzbl. I 
S. 737), zuletzt geändert durch das Dritte Gesetz zur 
Änderung des Zollgesetzes vom 25. März 1964 
(Bundesgesetzbl. I S. 245), verordnet die Bundes- 
regierung: 


§ 1 

Im Deutschen Zolltarif 1963 (Bundesgesetzbl. II 
S. 744) in der zur Zeit geltenden Fassung wird die 
Tarifnr. 10.06 (Reis) mit Wirkung vom 1. September 
1964 nach Maßgabe der Anlage geändert. 


§ 2 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Uber- 
leitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetz- 
blatt I S. 1) lin Verbindung mit § 89 des Zollgesetzes 
auch im Land Berlin. 


§ 3 

Diese Verordnung tritt am dritten Tage nach ihrer 
Verkündung in Kraft. 


Bonn, den 26. August 1964 


Für den Bundeskanzler 
Der Bundesminister für Verkehr 

Seebohm 


Der Bundesminister der Finanzen 
Dr. Dahlgrün 
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Drucksache IV/2543 


Anlage 

(zu § 1) 


Warenbezeichnung 

Binnen- 
Zollsatz 
®/o des 
Wertes 

Außen-Zollsatz 

Vo des Wertes 

allgemein 1 ermäßigt 

Griechen- 

land- 

Zollsatz 

des 

Wertes 

Nadiriditlich: **) 
Bisheriger 

Außcn-Zollsatz 
®/o des Wertes 
allgemein 

2 

! 3 

1 4 

1 5 

I 6 

1 

7 

Die Tarifnr. 10.06 (Reis) erhält folgende Fas- 
sung: 

Reis: 

A- in der Strohhülse oder als nur enthülste 
Körner: 

I - in der Strohhülse 

3 

1 

1 

i 

1 

74 

1 

1 

i 

! 

[ 

5 

a 

7,1 

i b 

i 

1 

j 

5 

II - enthülst 

frei 

3,6 

— 

frei 

3.6 

frei 

B - geschliffen, auch poliert oder glasiert 

9 

16 

— 

15 

16 

15 

C - Bruchreis: 

I - zum Herstellen von Stärke unter zoll- 
amtlicher Überwachung 

frei •) 

2.7 


i frei •) 

2.7 

frei *) 

II - anderer: 

a - nicht geschliffen 

frei 

4,8 



frei 

4,8 

frei 

b - geschliffen, auch poliert oder glasiert 

9 

16 

— 

15 

16 

15 

Anmerkung 

Reis des Absatzes B zum industriellen Herstellen 
von Stärke aus Tarifnr. 11.08 sowie Reis der 
Absätze B und C - II - b zum industriellen Her- 
stellen von Quellmchl aus Tarifnr. 19.02 oder 
Waren der Tarifnr. 21.05, unter zollamtlicher 
Überwachung 

i 

frei 

4,8 

j 

frei 

4,8 

! 

frei 


•) Zollamtlidie Überwadiung entfällt. 

•*) Die in der Spalte 7 aufgeführten Zollsätze haben nur unterriditcnde Bedeutung. Sie waren nicht Gegenstand der 
Beschlußfassung und wurden nidit mit der Verordnung verkündet. 
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Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 


Begründung 

(zur Anlage zu § 1) 


(1) Durch die Verordnung Nr. 16/64/EWG des Rats 
vom 5. Februar 1964 über die schrittweise Errich- 
tung einer gemeinsamen Marktorganisation für Reis 
(Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. 34 
vom 27. Februar 1964 Seite 574) in Verbindung mit 
der Verordnung Nr. 82/64/EWG des Rats vom 
30. Juni 1964 zur Änderung des Zeitpunkts der An- 
wendung gewisser Akte bezüglich der gemeinsamen 
Agrarpolitik (Amtsblatt der Europäischen Gemein- 
schaften Nr. 105 vom 1. Juli 1964 Seite 1626) wird 
ab 1. September 1964 auf Reis der Tarifnr. 10.06 eine 
Abschöpfungsregelung angewendet. Damit entfällt 
für die Mitgliedstaaten die Möglichkeit, die Erhe- 
bung des Zolles für Reis auszusetzen (Liste F in 
Anhang I des EWG-Vertrages — Fußnote 2 b zu den 
Tarifnummern 10.01 bis 10.07 — Bundesgesetzbl. 
1957 II S. 932/936). Die Bundesrepublik hatte von 
dieser Möglichkeit Gebrauch gemacht (Spalte 4 b und 
Anmerkung 2 zu Tarifnr. 10.06). 

(2) Nach dem Wegfall der vorgenannten Ermäch- 
tigung zur Aussetzung des Zolles für Reis bleibt im 
Deutschen Zolltarif in der Tarifnr. 10.06 nur noch 
Raum für die sich aus der Anwendung des Arti- 
kels 23 des EWG-Vertrages ergebenden Außen- 
Zollsätze. 
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